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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

SV Ofenerdiek II : TTC Oldenburg 
Sonntag, 13.11.2022, 16:00 Uhr

SV Ofenerdiek II verliert deutlich gegen TTC Oldenburg

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf der SV Ofenerdiek II am
Sonntag, den 13. November im 7. Saisonspiel auf den TTC Oldenburg. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:27 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Heiko Herrmann.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Kramer / Indorf gegen
Herrmann / Strube, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Herrmann / Strube jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 12:10, 2:11, 8:11, 10:12. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Herrmann / Strube zu Ende ging.
Keinen Punkt beisteuern konnten Engwer / Ruhnke im Spiel gegen Lehmkuhl / Barkemeyer, das 0:3
verloren ging. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten indes Ehlis / De Vries bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Laue / Wagener. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Matthias Engwer und Andreas
Lehmkuhl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Christian
Kramer im Spiel gegen Heiko Herrmann, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Ralf Strube war nachfolgend Jan Indorf, obwohl er
alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Ruhnke bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Rainer Barkemeyer dann doch niedergerungen worden. Wie umfightet das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin Ehlis gegen
Lutz Wagener hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem
Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Axel De Vries das
Spiel gegen Jürn Laue mit 1:3 verlor. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV
Ofenerdiek II und des TTC Oldenburg in die Box. Ohne Satzgewinn für Matthias Engwer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Heiko Herrmann. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Ofenerdiek II nun ein Punktekonto von 1:13 Punkten auf,
während der TTC Oldenburg vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den AT
Rodenkirchen ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Ofenerdiek II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2022 gegen den TTV Brake.

 Statistik:
 SV Ofenerdiek II

Doppel: Kramer / Indorf 0:1, Engwer / Ruhnke 0:1, Ehlis / De Vries 1:0 
Einzel: M. Engwer 0:2, C. Kramer 0:1, J. Indorf 0:1, P. Ruhnke 0:1, M. Ehlis 0:1, A. Vries 0:1 

 TTC Oldenburg
Doppel: Lehmkuhl / Barkemeyer 1:0, Herrmann / Strube 1:0, Laue / Wagener 0:1 
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Einzel: H. Herrmann 2:0, A. Lehmkuhl 1:0, R. Barkemeyer 1:0, R. Strube 1:0, J. Laue 1:0, L.
Wagener 1:0


